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Wilſons Ablehnung der öſterreichiſchen Note
Was wird die öſterreichiſchungariſche Regierung nun tun
WTB Waſſhington 19 Oktober Drahtnachricht Der

Text der Antwort der Vereinigten Staaten auf die öſter
reichiſch ungariſche Note vom 4 Oktober die in Amſterdam
und anderweit am 5 und 6 Oktober veröffentlicht wurde wie
ſie vom Staatsdepartement durch den ſchwediſchen Geſandten
in Waſhington an den Miniſter des Aeußeren in Schweden
gerichtet worden iſt

Staatsdepartement am 18 10 18
Mein Herr Jch habe die Ehre den Empfang Jhrer

Note vom 7 dieſes zu beſtätigen worin Sie eine Mit
teilung der K und K Regierung von OeſterreichUngarn
an den Präſidenten übermittelten Jch habe jetzt den Auf
trag vom Präſidenten Sie zu erſuchen ſo freundlich zu ſein
durch Jhre Regierung der K K Regierung folgende Ant
wort zukommen zu laſſen

Der Präſident hält es für feine Pflicht der öſterreichiſch
ungariſchen Regierung zu erklären daß er den gegen
wärtigen Vorſchlag dieſer Regierung wegen ge
wiſſer Ereigniſſe von größter Bedeutung die ſeit Abgabe
ſeiner Adreſſe vom 8 Jan ſich ereigneten und notwendiger
weiſe die Haltung und die Verantwortlichkeit der Regie
erung der Vereinigten Staaten änderten nicht in Be
tracht ziehen kann Unter den 14 Friedensbe
dingungen die der Präſident damals formulierte kamen

die folgenden var Den Völkern Oeſterreich Ungarns deren
h

a 9

e e zAumntlicher Bericht der

WIB Großes Hauptquartier 20 Oktober
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

IJn Flandern haben wir in ührung der am
18 Oktober gemeldeten Bewegungen Brügge Thiolt
und Kortrik geräumt und neue Stellungen bezogen Vor

dieſen lebhafte Vorfeldkämpfe ſtatt Am nd ſtand
der Feind ſüdöſtlich von Sl uis an der belgiſch holländiſchen
Grenze weſtlich von M Urſel bei Poeke und Na r
kegem Rordö von Kortrik ſtieß er mit Teilen über die
Lys vor Südlich von Kortrik hat er die Straße Kortrik
Tournay erreicht und war beiderſeits von Don ai bis öſtlich
der Linie Orchies Marchiennes gefolgt

An der Schlachtfront ſchen Le Cateau und der
Oiſe trat geſtern eine Kampfpauſe ein Jn unſern neuen
Linien am Sambre Oiſe Kanal und an der Oiſe
ſtehen wir in Gefechtsfühlung mit dem Gegner

Der Serre und Souche Abſchnitt war tagsüber
das Ziel ſtarker feindl Der nordöſtlich von La
Fere auf dem nördlichen e Ufer zum Angriff vor
brechende wurde im Feuer und im Nahkampf abge
wieſen Ebenſo ſcheiterten ſüdlich von Crecy mit ſtarken
Kräften geführte Angriffe im Gegenſtoß ſächſiſcher Bataillone
An der Straße Laon Marle faßte der Gegner in kleinen
Teilen unſerer Stellung Fuß Beiderſeits der Souche
Niederung wurde er nach heftigem Kampf abgewieſen Auch
auf dem Nordufer der Aisne griff der Feind nach ſtarker
Artillerievorbereitung an und drängte nordöſtlich von
St Germainmont unſere Vorpoſten etwas zurück

An der Aisne Front zwiſchen Attigny und Olizy
nimmt die Gefechtstätigkeit des Gegners zu Beider von
Vouziers et er ſich bei erneuten Angriffen auf den
Höhen am öſtlichen Aisne Uſer feſt Der Kommandeur der
198 n Generalleutnant von Puttkammer
brachte durch perſönliches Eingreifen den feindlichen Angriff
auf den Höhen von Vandy zum Stehen Zwiſchen Oliz y
nd Srandpre wieſen lothringiſche ſchleswig hoſſteiniſche

egimenter und Jäger Vatuillone erneute heftige Angriffe
Gegners vor ihren Linign ab
Auf beiden Maasufern blieb die Gefechtstätigkeit auch

geſtern auf Zerſtörungsfeuer beſchränkt

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Af Bukovik nordweſtlich von Alekſinae wurden

die feindlichen Angriffe abgewieſen Jajecar im Timoktal
wurde vom Gegner beſetzt

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Deutſcher Abendbericht
WTB Berlin 20 Oktober abends Drahtnachricht

Amtlich Oeſtlich von Kortrik dauern heftige Kämpfe an
Veiderſeits von Solesnes und Le Cateau ſind auf breiter
Front ſtarke Angriffe des Feindes geſcheitert lgreiche
Teiltämpfe im Serre Libſchniat und auf den Höhen weſtlich
der Aisne Oeſtlich von Vonziers wurden feindliche Angriffe
abgewiejen

Berechtigung unter den Nationen wir geſchützt und geſichert
zu ſehen wünſchen ſollte die freiefte Gelegenheit zu auto
nomer Entwickelung gewährt werden Seit dieſer Satz ge
ſchrieben und vor dem Kongreſſe der Vereinigten Staaten
ausgeſprochen wurde hat die Regierung der Vereinigten
Staaten anerkannt daß der Kriegszuſtand zwiſchen
FTſchechoSlowaken und dem Deutſchen und dem Oeſter
reichiſch ungariſchen Reiche beſteht und daß der tſchecho
ſlowakiſche Nationalrat eine de facto kriegführende Re
gierung iſt die mit der entſprechenden Autorität ausge
ſtattet iſt die militäriſchen und politiſchen Angelegenheiten
der Tſcheche Slowaken zu leiten Sie haben auch in der
weiteſtgehenden Weiſe die Gerechtigkeit der nationalen
Aſpirationen der Jugo Slawen nach Freiheit anerkannt
Der Präßfident verfügt deshalb nicht länger über die Frei
heit die bloße Autonomie dieſer Völker als eine Grund
lage für den Frieden anzuerkennen ſondern er iſt ge
zwungen darauf zu beſtehen daß ſie und nicht ich ihr
Richter darüber ſein ſollen welche Aktion auf ſeiten der
öſterreichiſchungariſchen Regierung ihre Aſpirationen und
ihre Auffaſſung von ihren Rechten und ihrer Beſtimmung
als Mitglieder der Familie der Nationen befriedigen wird

Empfangen Sie mein Herx die erneute Verſicherung
meiner höchſten Wertſchätzung

e ee r c d t s Bee

gez Robert Sanſing

t W hf v 33 Wiener Sericht
WTB Wien 20 Oktober Drahtnachricht Amtlich

wird verlautbart
An der Südweſſtfront keine beſonderen Ereigniſſe
Jn Albanien wurden unſere Bewegungen ohne

nennenswerte Störungen durchgeführt
Beiderſeiis der ſüdlichen Moraw a ſind Vorſtöße des

Feindes abgewieſen worden Zaſecar iſt von den Serben

Der Chef des Generalftabes

Der Reichskanzler über dte politiſche
Eage

WTB Berlin 20 Okt Drahtnachricht Der Aeſteſten
rat des Reichstags trat heute vormittag zu einer Sitzung zu
ſammen Jn der am Dienstag den 22 Oktober 2 Uhr be
ginnenden Vollſigung des Reichstags wird zunächſt der
Reichskanzler das Wort ergreifen Anſchließend hieran findet
eine allgemeine politiſche Ausſprache ſtatt die vorausſichtlich

3 Tage in Anſpruch nehmen wird

Die Dirſchauer wollen deutſch bleiben
WTB Dirſchau Weſtpreußen 20 Oktober Draht

nachricht Die Mitglieder des Magiſtrats und der Stadt
verordnetenverſammlung der Stadt Dirſchau haben geſtern
in gemeinſamer Sitzung einſtimmig die Abſendung folgenden
Telegramms an den Reichskanzler beſchloſſen

Die unterzeichneten Mitglieder des Magiſtrats und
der Stadtverordneten der Stadt Dirſchau ſtellen ſich in den
die Zukunft des ſchwer bedrohten Vaterlandes berührenden
Fragen einmütig hinter die deutſche d rar vn damit

hinter die r Heeresleitung r ſind tief
rchdrungen von dem Bewußtſein daß nur ein ſolches

Vertrauen der Nation zu unſerer Regierung und unſerer
Heeresleitung eine Gewähr für die Erhaltung einer feſt

ſchloſſenen alle Kräfte des Volkes umfaſſenden Heimatrer gewährleiſtet Die Stadt Dirſchau wird bewohnt von

einer überwiegend alſs nach Wilſons Worten unzweifel
haft deutſchen Bevölkerung Wir bitten dafür einzu
treten daß eine Erörterung ob dieſer Teil von Preußen

nut werden ſoll re nicht ſtattfinden darf
M ſind deutſch und wollen für alle J deutſch bleiben

e die Reichsregiern der Haltunge e r a uneue an ngen anBlut x ſo werden wir um des Vaterlandes Zukunft
und zu retten auch dieſe neuen Opfer n
Herzens bringen

Ein deutſches derreichſſches Gemeinweſen
B Wien 20 Oktober Unter demvorſte des dte e ehe ſd de Beten

de ich ſozialen ännea e m r aus Böhmennon Vertvetern der

n

chriſtlich ſozialen Parteileitung der chriſtlich ſozialen Ver
einigung und der deutſchen Abgeordneten ſtatt Die Ver
ſammlung ſtellte ſich auf den Standpunkt des Selbſtbeſtim
mungsrechts des deutſchen Volkes Oeſterreichs und verlangte
die Bildung eines deutſchöſterreichiſchen Gemeinweſens das
alle deutſchen Gebiete Oeſterreichs zu umfaſſen hat

Eine Kunögebung des Prager Statthalters
WTB Prag 19 Okt Drahtnachricht

Bureau Der Statthalter Graf Coudenho
gende Kundgebung

Die Neuordnung des Staatsweſens iſt im Gange Un
gehindert und auf Grund des freien Willens der Nationen
ſoll ſich die Entwickelung vollziehen ſo wie ihr der Monarch
die Wege wies Jn der Uebergangszeit bleiben die gegen
wärtigen ſtaatlichen Einrichtungen aufrecht und die Verwal
tung ſetzt ihre ſtaatliche Tätigkeit ruhig fort und in kultu
rellen Grenzen ſollen ſich die neuen ſtaatlichen Gebilde ordnn
und fügen Wer j den Gang der Dinge gewaltſam zu
ſtören verſucher würde beging ein Verbrechen wider das
Volk und ſeine Zukunft Kundgebungen und Aeußerungen
politiſcher Natur innerhalb der geſetzlichen Grenzen wird
nicht entgegengetreten werden Das was m jeden Preis
und bis zum letzten Augenblick geſchützt und erhalten bleiben
muß ift die öffentliche Ruhe Ordnung und Sicherheit der
Perſon und des Eigentums die Grundlagen der Kultur und

T Jn der gemeinſamen Abwehr ſolcher Ver
rechen ſind alle beſonnenen Bürger eines Sinnes Der

Statthalter fordert alle Mitbürger auf Ruhe zu bewahren
und er ſchließt Der Tag des Friedens iſt nicht mehr fern und
würde durch ſolche gewaltſame Handlungen nur hinausge
ſchoben wer
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erließ fol

Die öſterreichiſchen Ukrainer
WTB Lemberg 20 Okt Drahtnachricht Jn einer

geſtern abend abgehaltenen Verſammlung der ukrainiſchen
Reichsrats und Landtagsabgeordneten Galiziens und der
Bukowina ſowie von Mitgliedern des ukrainiſchen Herren
hauſes und ukrainiſcher Edlen fand die Bildung des ukrai
niſchen Rationalrats ſtatt deſſen Satzungen angenommen
wurden

Das ukrainiſche Nationalkomitee hat ſich in ſeiner
geſtrigen Sitzung für eine Politik auf der Grundlage de
kaiſerlichen Manifeſts ausgeſprochen

Rücktritt des ukrainiſchen Miniſteriums
WTB Kiew 20 Okt Drahtnachricht Das ukrainiſchi

Geſamtminiſterium iſt zurückgetreten Der Hetman hat der
bisherigen Miniſterpräſidenten Lyſogub mit der Neubildun
des Kabinetts beauftragt

Beſchießung franzöſiſcher Ortſchaften durch die
Verbündeten

Den ain wurde am 17 Oktober mit 80 Schuß mittleren
und ſchweren Kalibers beſchoſſen Am 18 Oktober wurde e
von den Engländern mit allen Kalibern beſchoſſen Schwere
Feuer lag beſonders auf dem Bahnhofe und der Rue de
Villers 10 Einwohner wurden getötet oder verwundet Die
Stadt Ques noy lag am 18 Oktober abermals unter dem
feindlichen Artilleriefeuer Am 18 Oktober beſchoß der Feind
O rin g y mit ſchwerſten Kalibern Der Ort St Fergeu
nordöſtlich Rethel wurde gleichfalls am 18 Oktober voy

feindlicher Artillerie beſchoſſen

Engliſche Meinung über die Eage an der Weſtfron
WTB Haag 19 Okt Drahtnachricht Aus London

drahtet der Berichterſtatter des Nieuwe Rotterdamſche Cou
rant folgende Meinung engliſcher militäriſcher Kreiſe

Die augenblickliche Lage an der Weſtfront berechtigt nicht
zu der Annahme daß die deutſchen Heere am Rande des all
gemeinen Zuſammenbruchs ſtehen Die deutſche Frontlinie
iſt noch nicht gebrochen Die deutſchen Heere ſind noch un
verſehet Eine allgemeine Verwirrung iſt bisher keineswegs

treten Außerdem haben die deutſchen Truppen die
Sicherheit etwas Erholung zu bekommen wenn das Wetter
ſchlecht wird was jeden Augenblick erwartet werden kann
Der Feind wird tatſächlich in keiner Weiſe daran gehindert
ſich unter Vermeidung jeden unangene Zwiſchenfalls
zurückzuziehen

Die divlomatiſchen Verhandlungen ſollen öffentlich ſein
WTB Rotterdam 20 Oktober Drahtnachricht Nach

einer Meldung des Nieuwe Rotterdamſche Courant aus
London wird Daily Telegraph aus Rew Hort vom 18 Okt
berichtet daß in den Ausſprüchen von
zur Erzielung des politif Sieges der Diplomaten die
Einigkeit aller Alliierten als ebenſo wicht erachtet wird
wie die Einigkeit in der Kriegführung i den Ameri
kanern beſteht im allgemeinen eigung gegen Geheim
verhandlungen über poli Angelegenheiten Sie ſind fürZhhentliche erhandiangen denen dag Volk oſcing zu



Rate gezogen werden kann Die Amerikaner gehen zu ver
ſtehen daß Wilſon mit ſeiner öffentlichen diptomatiſchen
Methode ein Vorbild gegeben habe und daß die anderen klug
daran tun würden wenn ſie ihn nachahmten

Eine holländiſche Beurteilung des Kaiſers
Haag 20 Okt Privpattelegramm De Rederlanderſchreibt Der Deutſche Kaiſer trägt am a Ereigni

wohl die geringſte Schuld Er hat für das deutſche Volk
rufrichtigſter Weiſe nach Gutem geſtrebt Die llern
haben ſich unlengbar Verdienſte um das deutſche Volk er
worben Daß der Kaiſer den Krieg nicht gewollt hat wird
zor dem Urteile der Geſchichte ſtandhalten

Die deutſchen in Oeſterreich
Wien 20 Okt Täglich finden jetzt in den von Deutſchen

gewohnten Teilen Oeſterreichs Kundgebungen der deut
Volksräte von außenpolitiſchen wirtſchaſtlichen deutſchöſter
reichiſchen Körperſchaften und Vereinen ſtatt worin grund
ſätzlich der Forderung nach einem Aneingeſchränkten
Selbſtbeſtimmungsrecht des deutſchen Volks
in Oeſterreich und der feſten Zuverſicht auf einen dauern
den innnigen uſammenhang mit dem
Deutſchen Reiche Ausdruck gegeben wird Aus Dux in
Böhmen melden die Blätter nach dem Berichte des Ab
geordneten Knirſch in der Verſammlung der deutſchen Ar
beiterpartei die Tſchechen nichts unverſucht I wollen
ihren Staat auch auf die deutſchen Gebieke der Sudeten
län der auszudehnen Als beſonderes Druckmittel wollen
die Tſchechen die Verhinderung der Lebensmittelzufuhr an
die Deutſchen benutzen da die Abwehr Organiſation vor
allem Sache der Deutſch Böhmen ſei werde neben der großen
Deutſch öſterreichiſchen Nationälverſammlung auch die Natio
nalverſammlung der Deutſchen in Böhmen zuſammentreten
und die erforderlichen Schritte gegen eine plötzliche Unter

bindung der h Das deutſcheVolk in Böhmen könne aus der Einmütigkeit aller ſeiner
Aß5geordneten die Zuverſicht ſchöpfen daß keine Macht es von
dem großen deutſchen Volkskörper loszureißen vermöge

Finnland und die Ukraine
Utrainiſchrumäniſche Verhandlungen

Kiew 20 Oktober Zeitungsmeldungen lge traf inKiew eine finnländiſche Abordnung ein e ren
austauſch zwiſchen Schweden VNorwegen Finnland und der
Ukraine anzubahnen Die Abordnung bietet n Getreideund Zucker aus der Ukraine ſhwedſſche l rtſchaftliche

Mag C bgeninr wet inie ukrainiſche Telegraphen me derKrim das Kabinett Sulkewitſch r e

e entetabinett bilden das a e breiten g tDie Verhandlungen mit der Ukraine ſollen erneuert
Wie die Blätter berichten iſt auf der letzten Sitzung bei

den ukrainiſch rumäniſchen Verhandlungen eine Einigung
über den Warenaustauſch erzielt Laut dem von beiden
Seiten angenommenen Entwurfe ſoll die Ukraine Zucker und
Getreide gegen rumäniſche Produkte wie Zuckerrüben und
Raphthaprodukte liefern

Das neue türkiſche Kabinett
Konſtantinopel 13 Okt M der Agentur Milki

Verſpätet eingetroffen Das neue Kabinett iſt nunmehr
wie folgte ildet Großweſir und Kriegsminiſter
Paſcha Staatsrat Reſchid Akif Marine Reuf Bei ch
ül Jslam Huluſſt Effendi res Rifaat Paſcha Jnneres
Fethy Bei Finanzen Djawid Bei Ernährung Dſchelal Muk
tar Bei Juſtiz Hayri Effendi Oeffentliche Arbeiten Zia
Paſcha Unterricht Univerſitäts Profeſſor Said Bei Evtaf
Abdul Rahman Scheref Bei

Sieg ruſſiſcher Truppen über die Engländer

Moskau 19 Okt Der ehe Nordfrontſandte nach einem Telegramm der ſchen Telegraphen
Agentur eine Depeſche an den Vorſitzenden des Petersberger
Sowjets Sinowjew in der es heißt

Am 14 Oktober nach dreitägigen hartnäckigen Kämpfen
haben unſere Truppen unter der geſchickten Führung des
Brigadiers Uborowitſch durch eine großzügig angelegte Am

ungsbewegung das ſtark befeſtigte Dorf Se l z y auf dem
linken Ufer der Korddüng genommen Dank der Einnahme
von Selzy fiel eine äußerſt ſtark beſeſtigte von den Engkän
dern für uneinnehmbar gehaltene Stellung auf dem rechten
Dünaufer in unſere Hand die von ven engliſch amerikaniſchen
Truppen panikartig geräumt wurde Wir erbeuteten ſteben
Geſchütze acht Maſchinengewehre ein großes Bekleidemgs
lager viele Lebensmittel und Munition Beſonders 2

rei
zeichnet haben ſich dabei die kommuniſtiſche Ko
Matroſen der Oſtſeeflotte und die mohammedani
ſchar Chadſchi Murats

Deutſchlands Schickſal unter Englands Händen
Berlin 20 Okt Die Forderung daß Deutſchland weder

Kolonien noch Flotte haben dürfe wird von dert iſchen
Preſſe in geſchickter Weiſe mit verteilten Rollen t
37 man e W n Kolon mitgründung bekä Deut ſeine zu Stützpunkten für die uegk UVogte benutzen würde und

daher nicht wieder Kolonialmacht werden dürfe ſo fängt
heute Archibald Hurd im Dally den zugewor
fenen Bali geſchickt auf und behandelt Gegenſtand als
Maripefachmann im umgekehrten Sinne Da

fine e e habe hätte e hmehr für eine große Flotte
knpft er daran vie weitere rausgeliefert werden De
den und Vergütung ae
als ſie aufgotragen a W

Was die Engländer berichten

ſug e t Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für der r deu r un S D Armee verſetzt worden Er ſtand ſeit 7 November 1917 an z rtlichen für Provinzialnachzichten Fericht Handel Eugen
Stellung zu vertreiben e unſere r e treten Seit i heut etot Utterdeltungetiett Wrmiſhtee ar
Stelirns e Meilen ſtromaufwärts veſent 4 Arweekoeps als Rachfolger des Generals der Infanterie vr Karl Baer für den Anzeigenteil P Hackendracht
Tor Verſuch ang vollſtändig Ja der Murmar well v Lynéker Druck und Verlag von Otto Hendel

gegend ſtießen die alliierten Truppen gegen Saroko vor
in der Abſicht die Eiſenbahn an dieſem Punkt zu ſichern Ve
treffs der Lage der Tſchechen wird berichtet daß ihr rechter
Tee in der Gegend von Jekaterinenburg durch t

tkräfte aus Oſtſibirien verſtärkt wurde und einige Fort

itte gemacht hat 7 dirn gezwungen zurückzuziehen ie Truppen inTranskaſpien rück jetzt oſtwärts vor treiben die R
i vor ſich her und beſetzten Duſchak ungefähr 110 Meilen

öſtlich von Askabad
n Meſopotamien dehnten wir unſere Eiſenbahn

von Tekrit bis zum Tigris aus Unſere Vor
i ſind in Fühlung mit dem Feinde 18 Meilen nörd

it

n Paläſtina machten wir in der vergangenen Woche
ſchneüe Fortſchritte unſere Kavallerie iſt jetzt im Beſitz von
Homs und Tripoli Die Türken haben die Front ſüdlich

von zurückgenommen ohne Widerſtand zu leiſten
und es ſcheint daß ſie ihn auch nicht beabſichtigen An
dieſem Platz iſt eine bedeutende Streitmacht unter Liman

h ungefähr 12 000 Mann zu ſcharfem Widerſtand

Wo bleibt das Selbſtbeſtimmungsrecht Jrlands
Stockholm 20 Okt Nya Dagligt Allehanda ſchreibt

377 dem n n Deiin Europa en iden ung beim Frieden uß zu
teil werden ſoll ſoll dann Jr land allein dieſes Recht ent

n werden Wenn jemals ein Volk durch Leiden für
in Land durch Liebe zu ſeinem Land durch unſterbliche

Hoffnung auf Befreiung und durch unbeugſamen Willen ſich
nicht von der ausmerzen zu laſſen ſeine Freiheit ver

dient hat ſo iſt es das kä verarmte und trotzdem nie
vernichtete ir ſche Volk welches 300 Jahre i ſſeln
g at Die Engländer hüten ſich den Jrl nieſes Recht zuzugeſtehen

Der Beruch mit öem Milttartomus

Wie B aus Reichts lkreiſen hört iſt die
Vorbereitung der Mehrheitsantr über die verfaſſungs
rechtliche Stellung der höchſten Militärbehörden
bereits ſoweit daß die Anträge möglicherweiſe ſchon

am Werte 23 r r veWahrſchein n gentliche Beraſtatt ſondern nur ein Hineinbeziehen dieſer Angelegentung

t in die liti ie mite

Die neue engliſche Keankheit
Ein Zeugnis engliſcher Roheit

Ueber die Wirkung der Hungerblockade auf
tſche Kinder ſchreibt in Weekly Dispatſch F W
s unter dem Titel Die Hunnen von 1940 Er meint

daß kein Geburtenrück
kommt es ja auch nicht darauf

de u
Wi

Wenn die Deutſchen auch
gang zu verzeichnen wäre

wieviel Kinder geboren werden ſondern ob dieſe auchgen ſind Und er frohlockt darüber daß es der engliſchen
Blockade gelingt die UAnterernä der Kinder bweits im
Mutterleibe zu erzwingen Jch weiß äu er weiterhindaß nicht nur 10 000 von Deutſchen bie bis jetzt noch un
geboren für ein Leben voll körperlicher Minderwertigkeitvorausbeſtimmt ſind ſondern an Taufende von Deutſchen

die bis jetzt ſogar noch nicht empfangen find werden dem
ſelben ale gegenüberſtehen müſſen Engliſche Krank
r wird wohl die Art der Krankheit ſein der man in der

eit nach dem Kriege am e an unfähigen Deutſchen
begegnen wird Common ſe vom 14 September führt
dieſe Ausfühwengen an und fährt fort Engliſche Krank
heit darf man es wohl mehr als je nennen denn es iſt
hauptfächtich der engliſchen Blockade ſchreiben da
Deutſchland in dieſem furchtbaren Zuſtande der Rahrungs
mittelknappheit i

Ausland
Verſenkt

Rotterdam 20 Okt Maasbode meldet Der ſchwediſche
Segler Ragnhild der amerikaniſche Segler Norman F
Kimball 125 der amerikaniſche Dampfer Braak
water 1065 Br R T der engliſche Dampfer Baynaſſe
4937 Br und der amerikaniſche Segler Menaway

ſtd geſunken

halle und Umgebung
Haile den 21 Oktober 1918

Rücktritt des ſtellvertretenden kommandjerenöen
Generals des IV Armeekorps
General v Werder ſein Nachfolger

Wie von zuverläſſiger Seite mitgeteilt wird wird der
ſtellvertretende kommandierende Generalleutnant Sontag
durch den General der Kavallerie z D Albert v Werder
erſetzt werden Dieſer wohnt zurzeit in Goslar und war
bis zum Herbſt 1912 Diviſtionskommandeur in Halle ihm
ſind vaher die Verhältniſſe im 4 Armeekorps genau bekannt
Während des Krieges hat er ſowohl im Weſten wie im Oſten
gekämpft v Werder iſt 66 Jahre alt 1870 trat er in das
Huſarenregiment Nr 10 Stendal ein und ſtand dann lange
Jahre im badiſchen Dragonerregiment Nr 22 Er war ferner
Brigadeadjusant Generalſtabsoffizier und Chef des General
ſtehe eines Armeekorps Kavalleriebrigadekommandeur und
Noe za ſeinde Ernennung zum Diviſtonskommandeur Ka
dallerieJnfpektor Er iſt mit einer Tochter des früheren
Kriegsminiſters v Kameke einer verw Gräfin v Werder

ratet

Generalleutnant Sontag iſt zu den Offizieren von der

Erhöhung der Höchſtpreiſe für Peirolenm

Der Bundesrat hat eine Erhöhung der Höch e ſer
etroleum beſchloſſen Während der Groß Handelspreis für

roleum bisher 35 Mk für 100 Kilogramm betrug wird
er ſich jetzt auf 40 Mk für 100 Kilogramm belaufen Der
KleinHandelspreis iſt auf 45 Pfennigfür das Liter
oder bei Lieferungen in das Haus des Käufers auf 50 Pfg
für das Liter feſtgeſetzt worden Bei Lieferungen aus

tankwagen beträgt der Höchſtpreis 40 Pfennig für
das Liter oder wenn der gefüllte Tankwagen oder Leuchtöl
aus ihm vom Ort der Der vom Käufer abgeholt wer
den 37 Pfennig für das Liter Die Preiserhöhung war in
folge der ſtarken Steigerung der Einkaufspreiſe erforderlich
Der Preis des galiziſchen Petroleums der im vorigen Jahre
noch 51 Kronen betrug iſt bis zum September 1918 auf 52
und 58 Kronen für je 100 Kiloramm geſtiegen Die Zu
fuhren ſowohl an galiziſchem wie an rumäniſchem Oel ſind
durch erhebliche Frachterhöhungen belaſtet Gleichzeitig ſind
die allgemeinen Handelsunkoſten ſowie die Verteilungskoſten
der Petroleumgeſellſchaften ſtark geſtiegen Die bisherigeSpanne zwiſchen Groß und e r mußte etwas
verg werden da ſie mitunter nicht mehr ausreichte
um dem Kleinhandel nach Deckung er Beförderungskoſten
auch nur einen beſcheidenen r zu laſſen Die Mietgebühr
für Kannen und Eiſenfäſſer iſt nach dem Vorgang der für
Benzin und Benzol kürzlich getroffenen Regelung um ein Ge
ringes erhöht worden Dies war mit Rückſicht auf die er
höhte Geſtehungskoſten erſorderlich

hört man wenigſtens wieder einmal etwas von
Petroleum denn zu ſehen iſt davon herzlich wenig Das iſt
für alle Haushaltungen die weder Gas noch elektriſches
Licht haben um ſo unangenehmer als gerade in den jetzigen
Zeitläuften mit den vielen GrippeErkrankungen die Petro
leumnot in der Krankenſtube geradezu verhängnisvoll wir
ken kann Die auf Petroleum angewieſene Bevölkerung muß
während des ganzen Abends in der Dunkelheit ſitzen und
kann demnach dieſe Stunden auch nicht für die Beſorgung des
Haushalts und andere Arbeiten benutzen Wie viele Zeit
muß da ungenützt verbraucht werden Leider haben alle Be
mühungen ſtädtiſcherſeits hier Abhilfe zu ſchaffen verſagt
ſo daß ernſtlich die Frage erwogen werden müßte ob nicht
zwangsweiſe der Anſchluß der in Frage kommenden Häuſer
an die Gas und elektriſchen Stromleitungen herbeizuführen
iſt Denn ſo wie jetzt kann es nicht weiter gehen

Stadttheater Die Uraufführung des Schauſpiels Der
Schöpfer von Hans Müller feſſelte am Sonnabend das
Publikum ſo daß es dem erke ſtarken Beifall zollte
Räheres wir in unſerer nächſten Nummer

alhallaTheater Die Erſtaufführung von Leon Feſſels
Schwarzwaldmädel war am Sonntag abend ſehr erfolg

reich ir berichten hierüber noch ausführlich

Provinzial Nachrichten
Saucha Unſtrut 19 Okt Die Weinleſe im Un

ſtruttal iſt faſt zu Ende Jn den wenigen Berganlasen in
denen noch inbau getrieben wird war der Ertrag in dieſem
Jahre im Durchſchnitt recht erfreulich

Jens 19 Oktober Einen Raubzug machte der
Arbeiter Hermann Dörrſtockaus Halle im Juli d J Jn
gegen 30 Fällen brach er in Jena und in der nächſten Amgebung
in die Gartenhäuſer ein indem er größtenteils die Vorlegeſchlöſſer
mit Gewalt öffnete Seine Diebesbeute beſtand aus allerlei
Geflügel Kaninchen Gebrauchsgegenſtänden Schuhen Lebens
mitteln uſw Jm Amtsgerichtsgefängnis zu Jena wohin er nach
ſeiner Verhaftung gebracht worden war brach er ein Loch in die
Wand mit Hilfe einer von ihm zerbrochenen Ofenplatte und
machte ſich alſo auch noch einer Sachbeſchädigung ſchuldig Wegen
21 vollendeter ſchwerer Diebſtähle 10 Diebſtahlsverfuchen eines
einfachen Diebſtahls und wegen Sachbeſchädigung hatte er ſich
jetzt vor der Strafkammer zu Weimar zu verantworten Das
Gericht verurteilte ihn unter Annahme einer einheitlichen Straf
tat zu einem Jahr und einem Monat Gefängnis

Vermiſchtes
Die Grippe in Wien

Wien 20 Oktober Mit Rückſicht auf den derzeitigen
Stand und Umfang der Grippe wurde der Beſchluß gefaßt
von heute Sonntag bis auf weiteres den Eintritt in die
Kinos und von Montag ab bis auf weiteres alle Theater
vorſtellungen zu verbieten

Sport Kachrichten der Saale Zeitung
feröeſport

Rennen zu Magdeburg

am 20 Oktober 1 Uhr nachmittags
Eigener Drahtbericht der Saale Zeitung

1 Doppelgänger Jagdrennen 3600 Meter 10 000 Mark
1 Wolpoto Falke 2 Olykor Kukulies 3 Harras Sieg 18
Platz 12 17 42 102 von RavenErinnerungsJagdrennen 3200 Meter 10 000
Mark 1 Nike Kukulies 2 Arras Weber 3 Maurepas
Sieg 21 Platz 13 35 17 10

3 Dr Fr Rieſe Erinnerungs Jagdrennen Ausgleich
3600 Meter 15 000 Mark 1 Trianon Johnſon 2 Avpollinaris
Blume 3 Halili Sieg 219 Platz 56 23 61 10

4 Edelmann Jagdrennen Verkaufsrennen 3200 Meter
15 000 Mark 1 Eilig Dyhr 2 Adamina Kukulies 3 Aus
gleich Ehnert Sieg 94 Platz 37 30 130 10

b Graf Holck Exinnerungs Jagdrennen Ausgleich 4000
Meter 30 000 Mark 1 Leopard Lewicki 2 Haveſtock 3 Ra
dom Jaſchek Sieg 29 Platz 19 83 46 10

6 Wiederſehen Jagdrennen Meter 10 000 Mark
1 Löwen Dyhr 2 Modder River O Bauer 3 Drauf
gänger II Sieg 45 Platz 10 33 143 10

Fußballſport
Spielergebniſſe in Halle am 20 Oktober Wacker Hohen

zollern 0 2 Boruſſia V f Merſe unHalle 96 Sportfreunde 4 1 4 0

Die Flieger Rennen in Leipzig mußten geſtern Sonntag
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